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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Beirat für Sozialhilfe, Sozial- und Seniorenangelegenheiten         
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 25.06.2010 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Ausbildungsumlage bei der Altenpflegeausbildung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Bayer. Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen aufzufordern zu prüfen, ob die Altenpflegeausbildung in Bayern durch ein 
Umlageverfahren finanziert werden kann. Dem Beirat ist wieder zu berichten. 

 
Sachverhalt 
 
Die Zahl der Pflegebedürftigen im Freistaat wird bis zum Jahr 2020 um mehr als ein Drittel 
steigen. Doch die Zahl der jungen Menschen, die eine Ausbildung zum Altenpfleger absolvieren, 
geht seit Jahren zurück. Bayern droht damit ein dramatischer Pflegermangel. 
 
Die Hauptlast der Ausbildung schultern derzeit die Träger der freien Wohlfahrtspflege. Dabei 
fließen die Kosten für die Ausbildung in den Pflegesatz ein, der sich dadurch (um 30 bis 60 €  
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pro Monat) erhöhe. Da in wirtschaftlich schwierigen Zeiten die Heimplätze zunehmend unter 
Kostengesichtspunkten ausgewählt würden, erleiden die Träger mit Auszubildenden 
"Wettbewerbsnachteile".  
 
Dazu weigert sich die Bayer. Staatsregierung seit Jahren, die Finanzierung der 
Altenpflegeausbildung durch ein im Bundesrecht vorgesehenes solidarisches 
Finanzierungssystem, das alle Einrichtungen einbezieht, sicherzustellen. Andere Bundesländer 
wie Rheinland-Pfalz oder Baden-Württemberg machen mit einem landesweiten 
Umlageverfahren gute Erfahrungen. Bei der Krankenpflegeausbildung wird seit langem eine 
entsprechende Umlagefinanzierung erfolgreich praktiziert. 
 
Das Bayer. Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen ist daher 
aufzufordern zu prüfen, ob durch eine Umlagemaßnahme die Altenpflegeausbildung in Bayern 
finanziert werden kann. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Ref. IV/SzA 

 
Fürth, 08.06.2010 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lippmann 

Tel.:  
974-1760 

 
 


